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Medizinischer Bereich (Hauptredaktion) 
Abt. 9 Landesgesundheitsamt, Ref. 94 Landesarzt für behinderte Menschen 
Nordbahnhofstr. 135, 70191 Stuttgart, Tel. 0711/904-39400 oder  -39411, Fax:-37305 

E-Mail: Birgit.Berg@rps.bwl.de 

Pädagogischer Bereich (in Kooperation) 
Abt. 7 Schule und Bildung, Ref. 74 
Ruppmannstr. 21, 70565 Stuttgart, Tel. 0711/904-17 461, Fax: 904-17 999 

E-Mail: Ingrid.Schmid@rps.bwl.de 

 

Informationen - Bund  
 
 

 
• The State of the World’s Children report 2013:  

Children with Diasabilities, May 2013 
UNICEF 
Report: http://www.unicef.org/sowc2013/files/SWCR2013_ENG_Lo_res_24_Apr_2013.pdf 
www.unicef.org 

 
• Impulspapier 

Interdisziplinäre Frühförderung und Frühe Hilfen - Wege zu einer intensiveren 
Kooperation und Vernetzung      
Nationales Zentrum Frühe Hilfen, Köln 
http://www.fruehehilfen.de/fileadmin/user_upload/fruehehilfen.de/downloads/Interdisziplinaere_Fruehfoerderung.pdf 

 
• Broschüre Bundesministerium für Gesundheit 

Das Pflege-Neuausrichtungs-Gesetz 
https://www.bundesgesundheitsministerium.de/fileadmin/dateien/Publikationen/Pflege/Broschueren/Broschuere_Das_
Pflege-Neuausrichtungs-Gesetz_Stand_nach_der_3._Lesung_im_Bundestag.pdf 

 
• Grundzüge eines Bundesleistungsgesetzes für Menschen mit Behinderung 

Die Fachverbände für Menschen mit Behinderung, April 2013 
http://www.diefachverbaende.de/files/stellungnahmen/2013-04-24-Eckpunkte-BLG_KFV_endgueltigeVersion.pdf 

 
 

• Düsseldorfer Erklärung der Behindertenbeauftragten von Bund und Ländern zum 
Reformprozess der Teilhabeleistungen für Menschen mit Behinderung 
Behindertenbeauftragte von Bund und Ländern, Der Beauftragte der Landesregierung für die 
Belange der Menschen mit Behinderung in Nordrhein-Westfalen 
http://www.lbb.nrw.de/z_fileadmin/pdf/alle_bereiche/duesseldorfer_erklaerung.pdf 
Pressemitteilung vom 11.06.2013 
http://www.lbb.nrw.de/alles_zum_amt/pressemitteilungen/130611a/index.php 

 
 

• Struktur und Arbeit der Staatliche Koordinierungsstelle nach Artikel 33  
UN-Behindertenrechtskonvention 2010 - 2013 
Beauftragter der Bundesregierung für die Belange behinderter Menschen 
http://www.behindertenbeauftragter.de/SharedDocs/Publikationen/DE/StaatlicheKoordinierungsstelle.pdf?__blob=publ
icationFile 
 
Betreuungsrecht und UN-BRK -Selbstbestimmung der Betroffenen achten 
Positionspapier der Staatlichen Koordinierungsstelle nach Art. 33 UN-BRK 
Fachausschuss Freiheits- und Schutzrechte, Frauen, Partnerschaft, Bioethik, Dezember 2012 
http://www.behindertenbeauftragter.de/SharedDocs/Downloads/DE/20121221_Positionspapier_Betreuungsrecht_Lay
out.pdf;jsessionid=34AF0642D252C1CB68EBCB89585B88BC.2_cid355?__blob=publicationFile 

 
 

• Verbesserung der zahnärztlichen Versorgung von immobilen Pflegebedürftigen 
und Menschen mit Behinderungen ab 1. April 2013 

Umsetzung des GKV-Versorgungsstrukturgesetzes 
Bundesministerium für Gesundheit 
http://www.bundesgesundheitsministerium.de/ministerium/presse/pressemitteilungen/2013-01/zahnbehandlung-im-
heim.html 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



2 
 
 
 
 

REGIERUNGSPRÄSIDIUM STUTTGART 
 

Interdisziplinäre Frühförderung Baden-Württemberg 
Aktuelle Informationen zu Frühförderung und Inklusion 

Nr. 4                                                                                                                                         Juli 2013 
 

Redaktion: Regierungspräsidium Stuttgart, Überregionale Arbeitsstelle Frühförderung Baden-Württemberg 2 / 8 

 
 
 

 

 

Medizinischer Bereich (Hauptredaktion) 
Abt. 9 Landesgesundheitsamt, Ref. 94 Landesarzt für behinderte Menschen 
Nordbahnhofstr. 135, 70191 Stuttgart, Tel. 0711/904-39400 oder  -39411, Fax:-37305 

E-Mail: Birgit.Berg@rps.bwl.de 

Pädagogischer Bereich (in Kooperation) 
Abt. 7 Schule und Bildung, Ref. 74 
Ruppmannstr. 21, 70565 Stuttgart, Tel. 0711/904-17 461, Fax: 904-17 999 

E-Mail: Ingrid.Schmid@rps.bwl.de 

 

Informationen - Bund  
 

 
 

• Vorschau 
Studie zur Gesundheit von Kindern und Jugendlichen in Deutschland  
KIGGS Welle 1 - Eckdatenpapier 
Laufzeit der Studie: Juni 2009 bis Juni 2012 
Robert Koch Institut, Berlin, Auftraggeber: Bundesministerium für Gesundheit 
http://www.rki.de/DE/Content/Gesundheitsmonitoring/Studien/Kiggs/Kiggs_w1/Eckdatenpapier.pdf?__blob=publicatio
nFile 

 
• Jungen und ihre Lebenswelten – Vielfalt als Chance und Herausforderung 

Bericht des Beirats Jungenpolitik 
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 
http://www.bmfsfj.de/BMFSFJ/Service/Publikationen/publikationen,did=199124.html 

 
 
 
 
 

Informationen - Land Baden-Württemberg 
 

 
 

• „Impulse Inklusion 2013“ 
Projektförderung zu allgemeinen Maßnahmen zur Umsetzung der  
UN-Behindertenrechtskonvention in Baden-Württemberg 
800 000 Euro für inklusive Modellprojekte 
Anträge auf Förderung bis 15. Oktober 2013 möglich 
Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Senioren 
http://www.sm.baden-wuerttemberg.de/fm7/1442/Ausschreibung%20Impulse%20Inklusion.pdf 
http://www.sm.baden-wuerttemberg.de/de/Foerderprogramm_Impulse_Inklusion/299988.html 

 
• Gleichstellung beginnt im Kindergarten 

Eine Arbeitshilfe zur Umsetzung von Gender Mainstreaming in Kindertageseinrichtungen 
Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Senioren Baden-Württemberg 
http://www.sm.baden-wuerttemberg.de/fm7/1442/Gleichstellung_beginnt_im_Kindergarten-Internet.pdf 
http://www.sm.baden-wuerttemberg.de/de/Gender_Mainstreaming/82083.html 

 
• Gesetz über die Betreuung und Förderung von Kindern in Kindergärten, anderen 

Tageseinrichtungen und der Kindertagespflege  
(Kindertagesbetreuungsgesetz - KiTaG) vom 19. März 2009 
Gesetzblatt für Baden-Württemberg, Nr. 6, Seite 93 -94 vom 03.06.2013 
Gesamtausgabe in der Gültigkeit vom 04.06.2013 bis 31.07.2013 
Landesrecht Baden-Württemberg 
http://www.landesrecht-bw.de/jportal/portal/t/1eo2/page/bsbawueprod.psml?doc.id=VB-BW-
GBl201393&showdoccase=1&doc.hl=1&documentnumber=2&numberofresults=1200&currentNavigationPosition=1&d
oc.part=D&paramfromHL=true#focuspoint 
Pressemitteilung: Mehr Fachkräfte für Kinderbetreuung: 
http://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/presse/pressemitteilung/pid/mehr-fachkraefte-fuer-die-
kinderbetreuung/?type=98&cHash=f98edbe0ef28542030b299992e29d5c3&print=1 
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Informationen - Land Baden-Württemberg 
 

 
• Maßnahmenpaket zum Ausbau der Kleinkindbetreuung 

 
Gemeinsame Empfehlung 
Befristetes Flexibilisierungspaket U3 (1. August 2013 bis 31. Juli 2015)  
Ministerium für Kultus, Jugend und Sport Baden-Württemberg 
https://www.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/dateien/PDF/130626_Flexibilisierungspaket_U3.pdf 
 
Qualifizierung des pädagogischen Personals in Kindertageseinrichtungen 
https://www.baden-
wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/dateien/PDF/130626_Qualifizierungsempfehlungen_KiTaEQP.pdf 
 
Pressemitteilung 
Flexible Lösungen für den Kita-Ausbau 
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/presse/pressemitteilung/pid/flexible-loesungen-fuer-den-kita-ausbau/ 
 
Pressemitteilung 
Neue Erzieherinnenausbildung entwickelt sich zum Erfolgsmodell 
Mit der neuen praxisintegrierten Erzieherinnenausbildung (PIA) soll der Fachkräftemangel 
gedeckt werden  
Landesregierung Baden-Württemberg 
http://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/presse/pressemitteilung/pid/neue-erzieherinnenausbildung-entwickelt-
sich-zum-erfolgsmodell/ 

 
• „Frühkindliche Bildung"  

Sonderbeilage des Staatsanzeigers, Ausgabe 15/2013, Seite 29 - 36 
Staatsanzeiger Medien aus Baden-Württemberg 
http://www.staatsanzeiger.de/politik-und-verwaltung/auftragsproduktionen/beilagen/beilage-fruehkindliche-bildung/ 

 
• Statistisches Landesamt Baden-Württemberg 

 
Grundschulförderklassen und Schulkindergärten in Baden-Württemberg im Schuljahr 
2012/13 
http://www.statistik-bw.de/Veroeffentl/Statistische_Berichte/3229_13001.pdf 
 
Schulkindergärten im Schuljahr 2012/2013: Differenzierte Förderung für 4 562 Kinder 
Betreuung in Kleingruppen – Gut zwei Drittel sind Jungen 
http://www.statistik-bw.de/Pressemitt/2013119.asp 
 
3 814 Kinder im Schuljahr 2012/2013 in Grundschulförderklassen 
Jungen mit einem Anteil von 66 Prozent in der Überzahl – 19 Prozent der Kinder mit 
ausländischer Staatsangehörigkeit 
http://www.statistik-bw.de/Pressemitt/2013120.asp  
 
Vorläufige Schutzmaßnahmen für Kinder und Jugendliche nehmen um 8 Prozent zu  
3 617 junge Menschen in Baden-Württemberg betroffen 
http://www.statistik-bw.de/Pressemitt/2013167.asp 
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Literaturhinweise 
 

 
• Qualitätsmerkmale für Sprachstandsverfahren im Elementarbereich 

Ein Bewertungsrahmen für fundierte Sprachdiagnostik in der Kita 
Michael Becker-Mrotzek, u.a., Mai 2013 
Mercator-Institut für Sprachförderung und Deutsch als Zweitsprache 
http://www.mercator-institut-sprachfoerderung.de/fileadmin/user_upload/Institut_Sprachfoerderung/Mercator-
Institut_Qualitaetsmerkmale_Sprachdiagnostik_Kita_Web.pdf 
Pressemitteilung: http://www.mercator-institut-
sprachfoerderung.de/fileadmin/user_upload/Institut_Sprachfoerderung/PM_Mercator-
Institut_Sprachstandsverfahren.pdf 

 
• Marketing of foods high in fat, salt and sugar to children: update 2012–2013 

2013, ISBN 978 92 890 0009 3, Free of charge This publication is only available online. 
World Health Organization, Regional Office for Europe 
http://www.euro.who.int/__data/assets/pdf_file/0019/191125/e96859.pdf 
http://www.euro.who.int/en/what-we-publish/abstracts/marketing-of-foods-high-in-fat,-salt-and-sugar-to-children-
update-20122013 

 
• Ist Inklusion gerecht? Inklusions-Forschung in leichter Sprache 

Simone Seitz, Nina-Kathrin Finnern, Lisa Pfahl, Katja Scheidt,  
Lebenshilfe-Verlag Marburg, 2013, ISBN: 978-3-88617-541-3; Bestellnr. LEA 541, 13 Euro 
http://www.lebenshilfe.de/de/buecher-zeitschriften/buecher/dateien/Ist-Inklusion-
gerecht.php?sn=snae0ea3f08893018d8a7b03ff78febc 

 
 

Fachinformationen 
 
 
 

• Weber - Bosch - Preis 
Bewerbung bis 15.10.2013 möglich 
Deutschsprachige Nachwuchsforscher bis zum Alter von 35 Jahren 
Wissenschaftliche Gesellschaft Autismus-Spektrum (WGAS) e.V. 
http://www.wgas-autismus.org/images/stories/ausschreibung_weber_bosch_preis_wgas.pdf 
http://www.wgas-autismus.org/ 

 
• Selektivvertrag der Barmer GEK ab 1.7.2013 mit vom Bundesverband für Kinder- und 

Jugendärzte überarbeiteten Präventionsprofil 
Kinder- und Jugendprogramm „Paed Plus“  
Ab 1. Juli 2013 zusätzliche Gesundheitsuntersuchungen für Kinder und Jugendliche 
Barmer BEK, Berlin 
https://www.barmer-gek.de/barmer/web/Portale/Versicherte/Zielgruppen/Familie-und-Kinder/Kinder-und-
Jugend__Programm/Neues-Kinder-und-Jugend-Programm-Paed-Plus.html 
http://presse.barmer-gek.de/barmer/web/Portale/Presseportal/Subportal/Presseinformationen/Statements-
Positionen/Statement-Schlenker-Kinder-Jugendaerzte,property=Data.pdf 

 
• Gemeinsame Empfehlung über die Ausgestaltung des in § 14 SGB IX bestimmten 

Verfahrens (Gemeinsame Empfehlung zur Zuständigkeitsklärung)  
(in der Fassung vom 28. September 2010) 
Bundesarbeitsgemeinschaft für Rehabilitation (BAR) e.V., Frankfurt am Main 
http://www.bar-frankfurt.de/fileadmin/dateiliste/publikationen/gemeinsame-
empfehlungen/downloads/Gemeinsame_Empfehlung_Zustaendigkeitsklaerung.pdf 
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Fachinformationen 
 

 

• Ergebnisse des Teilhabeplanes vom Landkreis Tübingen in Leichter Sprache 
Handlungsempfehlungen in Leichter Sprache, Januar 2013 
Landkreis Tübingen 
http://www.kreis-tuebingen.de/site/LRA-Tuebingen-Internet-
Root/get/2884710/teilhabeplan_leichter_sprache_lkr_tue_maerz_2013.pdf 

 

• Zur Lebenslage hörsehbehinderter und taubblinder Menschen in unterschiedlichen 
Lebensabschnitten in der Schweiz 
Judith Adler, Corinne Wohlgensinger, Simon Meier, Achim Hättich, Januar 2011 
Interkantonale Hochschule für Heilpädagogik, Zürich 
http://www.hfh.ch/webautor-data/70/Lebenslage_taubblinder_Menschen_Jan2011.pdf 
 
Taubblindheit:  
„Den Tatsachen ins Auge gesehen“  
Eine Publikation zur Studie „Zur Lebenslage hörsehbehinderter und taubblinder Menschen in 
unterschiedlichen Lebenssituationen in der Schweiz“ 
Schweizerischer Zentralverein für das Blindenwesen, Interkantonale Hochschule für 
Heilpädagogik, Zürich 
http://www.szb.ch/fileadmin/images/de/downloads/studie_taubblindheit/Taubblindheit_Tatsachen_deutsch.pdf 

 

• „Taubblind - na und …“ 
Broschüre für hörsehbehinderte und taubblinde Menschen 
Gemeinsamer Fachausschuss hörsehbehindert/taubblind 
Deutscher Blinden- und Sehbehindertenverband e.V., Berlin 
http://www.dbsv.org/fileadmin/publikationen/dbsv-taubblind-na-und-barrierefrei.pdf 
http://www.dbsv.org/ratgeber/betroffenengruppen/taubblinde-und-hoersehbehinderte-menschen/taubblind-na-und/ 

 

• Lebensmittelkosten der Kinderernährung und HARTZ IV - Was ist mit den derzeitigen 
Regelsätzen machbar? 
Die Studie vergleicht die Kosten einer Ernährung von Kindern und Jugendlichen gemäß den 
wissenschaftlichen Empfehlungen einer optimierten Mischkost mit dem aktuellen ALG II 
Regelsatz. Eine empfehlungsgerechte Präventionsernährung ist mit dem derzeitigen 
Regelsatz nur bei erheblicher Einschränkung der Lebensmittelauswahl finanzierbar. Weiteres 
Fazit: „…Es wäre ein Thema des gesellschaftlichen Diskurses, inwieweit (Kindern aus) 
bedürftigen Familien eine Minimierungsstrategie für die Realisierung einer gesunden 
Ernährung auferlegt werden kann bzw. inwieweit auch ihnen im Sinne der sozialen Teilhabe 
der gelegentliche Kauf von Fertig- und Markenprodukten ermöglicht werden soll. Eindeutig zu 
empfehlen ist allerdings eine weitere Anpassung der Altersprogression des Regelsatzes an 
den mit dem Alter steigenden Energiebedarf bei Kindern und Jugendlichen.“ 
Ute Alexy, Mathilde Kersting 
Prävention - Zeitschrift für Gesundheitsförderung 35 (2012), 5.50 Euro 
http://zeitschrift-praevention.de/artikel-11/kostenpflichtige-artikel/jahrgang-2012/heft-03/lebensmittelkosten-der-
kinderernaehrung-und-hartz-iv.html 

 

• Goldene Göre 
Preisverleihung am 15. Juni 2013, der 2. Preis für das Projekt „Weit vom Auge - weit vom 
Herz - on stage vom Förderverein der Freiburger Schulprojekt Werkstatt 
Deutsches Kinderhilfswerk e.V., Berlin                   
https://www.dkhw.de/cms/kinderrechtepreis/1693-die-gewinner-2013 
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Fachinformationen 
 

 
 

• Publikation der Weiterbildungsinitiative Frühpädagogische Fachkräfte (WIFF) 
 
Inklusion - Kinder mit Behinderung 
Grundlagen für die kompetenzorientierte Weiterbildung 
WiFF Wegweiser Weiterbildung Nr. 6 
Deutsches Jugendinstitut e.V. 
http://www.weiterbildungsinitiative.de/publikationen/inklusion/details-inklusion/artikel/wegweiser-test.html 

 
• Preisverleihung 

Schülerwettbewerb „Inklusive Bildung -  Gemeinsam leben lernen“ 

Am 17. Juni 2013 wurde die Sieger des Wettbewerbs im Landtag Baden-Württemberg 
ausgezeichnet. Die 1. Plätze gingen an das kooperative Integrationsprojekt „Anne Frank“, 
nach Rheinbischofsheim und Kork und an den Schulzirkus LISAMARTONI nach Sindelfingen 
und Böblingen 
Landesarbeitsgemeinschaft SELBSTHILFE behinderter Menschen Baden-Württemberg e.V.  
http://www.lag-selbsthilfe-bw.de/aktuelles/index.html#inklusiv 

 

• Efficiency of Everyday Activities as Sources of Early Childhood Intervention  
Carl J. Dunst, Ph.D. Orelena Hawks Puckett Institute Asheville and Morganton, North 
Carolina, USA,  
Presentation made at the Conference on the Efficiency of Early Childhood Intervention,  
Berlin, June 2013  
http://utilization.info/presentations/Efficiency_Everyday_Act_Sources_ECI.pdf 
 
Family-Centered Practices in Early Intervention with Young Children with Disabilities or 
Delays 
Carl J. Dunst, Ph.D., München Dezember 2012 
http://utilization.info/presentations/Capacity-Bldg%20Family-Cntrd%20Practices_Germany_2012.pdf 

 
• Dokumentation  

Vergessene Patienten? Medizinische Versorgung für Menschen mit geistiger 
Behinderung 
Dokumentation des Kammerkolloquiums am 17.4.2013 in Düsseldorf 
Ärztekammer Nordrhein 
http://www.aekno.de/page.asp?pageID=6082 

 
• Voll in Ordnung - unsere Grundrechte  

Grundrechtfibel für Kinder ab 8 Jahren 
Landeszentrale für politische Bildung Baden-Württemberg 
http://www.grundrechtefibel.de/fileadmin/grundrechtefibel/pdf/fibel/grundrechtefibel.pdf 
 
Lehrerhandreichung zur Grundrechtfibel 
http://www.grundrechtefibel.de/fileadmin/grundrechtefibel/pdf/lehrerhandreichung/lehrerhandreichung.pdf 
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Fachinformationen  
 

 
 

• Kinder-Migrationsreport 
Ein Daten- und Forschungsüberblick zu Lebenslagen und Lebenswelten von Kindern mit 
Migrationshintergrund 
Melihan Cinar, Katrin Otremba, Monika Stürzer, Kirsten Bruhns 
Deutsches Jugendinstitut 
http://www.dji.de/bibs/Kinder-Migrationsreport.pdf 

 
• Orphanet 

Referenz-Portal für Informationen über seltene Krankheiten und Orphan Drugs 
Orphanet, Paris  
http://www.orpha.net/consor/cgi-bin/index.php?lng=DE 

 
 
 

Termine Landesarzt für behinderte Menschen, Überregionale Arbeitsstelle Frühförderung 
Baden-Württemberg 
 

 
 
 
 
 

• Symposion Frühförderung Baden-Württemberg 
am 22. Oktober 2013 in Stuttgart                                                            (PDF-Dateien) 

 
 
 
 

• Einführung in die Interdisziplinäre Frühförderung Baden-Württemberg, 1. Teil 
vom 11. - 13. November 2013 in Bad Liebenzell    

 
 
 
 

 
 

Andere Veranstaltungen und Sonstiges 
 

 
 

• Fortbildungsreihe „Vielfalt (er)leben“ Der Paritätische 
 
Diversity und Gender 
am 19. September 2013 in Stuttgart 
Der Paritätische Baden-Württemberg, Werkstatt Parität, Meslek Yolu 
http://www.paritaet-bw.de/paritaet-bw/bw-
net/content/e153/e176/e298/e26255/e26272/SeminarDiversityundGender.pdf 
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Medizinischer Bereich (Hauptredaktion) 
Abt. 9 Landesgesundheitsamt, Ref. 94 Landesarzt für behinderte Menschen 
Nordbahnhofstr. 135, 70191 Stuttgart, Tel. 0711/904-39400 oder  -39411, Fax:-37305 

E-Mail: Birgit.Berg@rps.bwl.de 

Pädagogischer Bereich (in Kooperation) 
Abt. 7 Schule und Bildung, Ref. 74 
Ruppmannstr. 21, 70565 Stuttgart, Tel. 0711/904-17 461, Fax: 904-17 999 

E-Mail: Ingrid.Schmid@rps.bwl.de 

 

Andere Veranstaltungen und Sonstiges 
 

 
 

• 18. GAIMH Jahrestagung 
Frühe Kindheit unter Optimierungsdruck – und nie mehr Zeit für Bullerbü? 
Seelische Gesundheit von Säuglingen, Kleinkindern, Eltern und professionell Handelnden in 
einer verunsicherten Gesellschaft 
vom 26. - 28. September 2013 in Oberursel bei Frankfurt/Main 
German Speaking Association für Infant Mental Health 
http://www.gaimh.org/files/downloads/34ad85634fcf93e757c7bc1d8ed092dd/Info-GAIMH2013-A5-2%20Kopie.pdf 

 
 

• „Familie und soziale Ungleichheit“ 
4. Hohenheimer Tage der Familienpolitik 
am 16. und 17. Oktober 2013 in Stuttgart-Hohenheim 
FaFo Familienforschung, Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
http://www.familienfreundliche-kommune.de/FFKom/Infomaterial/Datenbank/familienpolitik.pdf 
http://www.familienfreundliche-kommune.de/FFKom/Aktuelles/detail.asp?20130515.1.xml 

 
 

• Fortbildungszentrum für Frühbehandlung und Frühförderung - Kursprogramm 2013 
Zentrum für Frühbehandlung und Frühförderung, Köln 
http://www.fruehbehandlung.de/de/fortbildungszentrum/29.html                                

 
 

• Fachtagung 
attraktiv / lebenswert / zukunftsfähig                                        
Städte und Gemeinden gesundheitsförderlich gestalten 
am 11. November 2013 in Stuttgart 
Landesinitiative „Gesund Aufwachsen und Leben Baden-Württemberg“ 
http://www.gesundheitsamt-
bw.de/SiteCollectionDocuments/20_Netzw_Sonstige/GAL%20Vorankündigung_Tagung_attraktiv_lebenswert_zukunft
sfaehig.pdf    

 
 

• Entwicklungs- und Verhaltensstörungen im Vorschulalter 
Fortbildungsangebot für ErzieherInnen am 30. November 2013 in Maulbronn 
Klinik für Kinderneurologie und Sozialpädiatrie Kinderzentrum Maulbronn gGmbH 
http://www.kize.de/index-34.htm 
http://www.kize.de/7-seminare/Anmeldung_Entwicklungs+Verhaltensstoerungen.pdf 

 
 

• „Break barriers, open doors: for an inclusive society for all”  
International Day of Persons with Disabilities, 3 December 2013 
United Nations 
http://www.un.org/disabilities/default.asp?id=1607 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


